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BIBLIOTHEK, KUNSTBLÄTTER- UND
EXLIBRIS-SAMMLUNG

Die Bibliothek wurde um 796 Nummern vermehrt, von
welchen 195 durch Abonnement, 576 im Tauschverkehr, 186 an
Geschenken und 59 durch Ankauf eingingen.

Auch an dieser Stelle sei Privaten. Gesellschaften,
wissenschaftlichen Instituten und Firmen, von denen wir grössere
Werke als Geschenke erhielten, unser bester Dank
ausgesprochen: dem Bundesarchiv in Bern; Mr. BashfordDean, New-
York; Gräfin Wilhelmina von Ifallivil, Stockholm; dem Nordiska
Museet. Stockholm und dem Wasmuth-Verlag, Berlin.

Von wichtigeren Ankäufen seien genannt: Besson, Marius, Mgr.:
L'église et la bible; Dornhöffer, Fr.: Hortulus animae, Seelen-
gärtlein; Künstle, Karl: Ikonographie der bieiligen; Manessesdie

Handschrift, Faksimilie-Ausgabe ; Schütte, Maria: Gestickte
Bildteppiche des Mittelalters.

Neue Tauschbeziehungen wurden mit dem Provinzial-Museum
in I lannover und dem Museo Antropologico in Madrid angeknüpft.

Die Kunstblätter- und Exlibris-Sammlung erhielt einen Zuwachs
von 55 Einzelblättern, von welchen 10 geschenkweise und 45

durch Kauf eingingen. Unter diesen seien besonders
hervorgehoben: Zwei kolorierte Lithographien von J. Senn und
G Dantzer. welche sich auf die Kämpfe in Baselland am
5. August 1855 beziehen; eine kolorierte Lithographie auf
Liestals Gedächtnisfeier für die am 21. August 1851 im Kampfe
Gefallenen von Ad. Doudiet ; ein politisch-satirisches Flugblatt auf
die Annexion der Republik Wallis durch Napoleon 1. im Jahre
1802, radiert von Gilbray jun. in London: eine kolorierte

Lithographie auf das eidgenössische Freischiessen in St. Gallen im
Juli 1858 von C. Dederer und J. Tribelhorn; 16 Lithographien
von Eugen Adam mit Text von Dr. Abraham Roth zur Erinnerung
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an den eidg. Truppenzusammenzug im August 1861; eine grössere
Anzahl Scheibenrisse, worunter eine Kreuzigung Christi in
Sepiamalerei von Christoph Murer: ein Gesellenbrief auf das Handwerk

der Glaser und Glasmaler der Stadt Zürich, radiert von
Elias Nüslc, sowie mehrere Ansichten und einige heraldische
Blätter.

Allen Donatoren sei für ihre Geschenke auch an dieser
Stelle auf das verbindlichste gedankt.
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